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Die Kriegslage.
Der gestrig« lagesberlch».

W. ist. sAmillch.) Gevtzea Hauptquartier. IS. März,
westlicher Kriegsschauplatz.

Zwei feindlich« Llnlenschlsse. begleit«, «an einigen
Torpe- ebootrn. fruerlen gqlern auf Rad westeube
« «.« <r ro Schuß, ahne irgend weichen Schaden au-
Mrichten. Ai» unsere Latterien »n IS «, »ei« «raten,
«tftrnt , stch da» feindliche Gefchwadrr.

Die «nglSnder. die sich in Nleuw « Lhapellr
tzstfetztm. stießen heute nach« in östlicher Richlung vor.
Sie wurden zurückgefchlagen. Auch nördlich»0» Nlenive
«hqwste wurden gestern schwach« indische An̂ lssr ab-

Der Kamps in jener Gegend ist noch imJfnrtfjffl.
San« .

In der Champagne  hcrrfch«, im Allgemeinen

" ?EN Vogesen  war wegen heftigen Schnee¬
treiben» die Gesechtstätlgkeltsehr gering.

vestlicher Kriegsschauplatz.
Nördlich de» Augustower Walde,  wurden
"" " >geschlô n. Sie entzogen sich durch eiligen

In Richtung Grodno einer Egen Nleder-
- _j  machlen hier über 4000 Gefangen«, darunter
Zwei Regiment»kommandrur« und eroberte« Z-
anft 10 Rtaschtuengewehr«. Auch au» der G»
Aagustaw  ha « der Jelud den RLckzug aus
aagrlreleu.

Nördlich
die Russe» , «
Abmarsch In
läge, wir m.

Nordwe stli ch von Öftesten »,  nahm«, wir lm
Angelst3 Offiziere und 220 Mann gefangen

Nördlich und nordwestlich»an praschnüsch
schrillen unsere Anrisse fort. Aid« 3200 Gefangene
blieben hl« gestern in unseren Händen.

Zwei große Li«, « habe« sich dl« Rnste« in ihren
amtlichen« «anntmachungm zngesprochen: de« Lieg
de«Grodno und den bei praschnüsch. In beiden Schlach¬
te« behaupte» sie je 2 deulfche Armeekorp, Mchl««« ,
od« völlig vernichte« ,« habe«, wenn die russisch«
Oberste tzeeresleitnu, i« «ruft dies« Meinung war.
so «Serben die Ereignissed« lehlen Tage sie üb« die
«ampskrasl unser« Truppen eine» and« en delehrt
haben. 3dre mit so beredlrn Worten vrrkündete vsfeu-
fi«k«oa Grodno durch de« Aumistow« Jorft «st bald
| * WI« t Bk Erfahrungend« dort oor̂ gangenen
Dnippen schiwern dl« ersten Sätze unser« heutigen Der

«lchnng. Del praschnüsch steh« , «nserr Truppen
varaber̂ hendem Ansnmichen wled« 4 Km. nörd¬

lich die»« Stad«. Sei» Ihr« 2<ufgabc sind aus den
»ampsfttd« « zwischen Weichsel und 0r,y< 11400 Rns-
sen gefangen genommen.

Oberst« tzeere»lel«un,.

Der österreichifch-ungarische Tagesberlch».
W» na. Wien,  12 . Mörz. Amtlich wird neüautbari:

12. fflär* 1910: Cie Situation in den neugewonnenen Stellungen
In Rusststh-Polau und Westgolizien hat sich weiter gefestigt. An.
grisse des Feinde» Hoden sich nicht mehr wiederholt, » ei Juomlad,
an der Pllicg brachte die eigene Artillerie gestern nach kurzem hei-
tigen Feuerkamps mehrere seindüche« aiierien ,nm Schweigen.

In den Karpathen wurde nach erdiiieriem Kamps eine vrt-
schost an der Eirahe liana » aiigrod genommen und die an.
schließende Löhe im Lause de» Tage» während dichten Schueege-
stöder, , om Feinde gesäubert.

lim westlichen Nachbaradschniit scheiterte unterdessen ein ftorler
seindücher«ugrlss.

An der ädrigen Front in den Karpathen, sowie in Eädoft.
gollzleu keine besonderen lkreignisse. da während de» ganzen Tages
delstger Schneesiurm anhieit. . Auch nördlich Ischeruowitz herrscht

Am südlichen Kriegsschauplatz hat sich seil länger-r Zeit nicht»
ereignet Unbedeutende Plänkeleien an der montenegrinischen
Grenze sanden stellenweise ftolt.

Der Sielloertreter de« Chefs de» « enerolstad».
o. S) ä fe r , geidmarschalleuinant.

Russisch« Gefangene.
Ai» die Aiinterschiachtin Masuren mit dem gewaltigen Er-

s"'g: oon über 100 OOTIGesungenen und über 000 Geichützeu in
unserer chand abgeschlossen wurde, wobei die Zahl der Toten im«
»erwundeten aus seiten der Pusten unerwähnt blieb, da alten,
batte sich in den Angaben da» Bild einer glänzenden Relegetat.
Die große Menge de» Pubükttm» Hai sich daran gewöhni. oor
allem die Erfolge im Osten nach der Zahl der Gesungenen einzu-
schäßen. und wenn diele ai» Ergebnis einer Schlacht bekannt,e.
geben« erden, sa haben ste naturgemäß eine besabbere Wirkung.
Daß aber auch die zahlreichenkleineren Ersolge in der Gesamtheit
.tanz erhebliche Gewinne darskellen. erhellt au» der Zusammen,
zähl»», der « esangenen, die ieit der Malurenichlacht in Polen,
narfeiid) »er Weichsel bi« zur Memel bin gemacht wurden. Nach
einer sehr oorstchtigenBerechnung wurden ln den lebten uicv
Wochen In den Kämpfen nördlich der Weichsel nicht weniger ai»
last «8000 Gesungene eingebracht, obgleich ln dieser Zel, oer.

schiedene Vssensioftöße der Russen über die Narew- und Bobr-
linie hinan» zeitweilige Frontoerschiebungennötig machten, die oon
den Rüsten ai» „Siege" gedeutet wurden. Da auch die stämpte
in Nordpoien für die Rüsten außerordentlich oerluslreich waren,
dürste die Erschütterung der Rarewarmee nicht gering sein,
wie auch au» dem eiligen Rückzug aus Grodno heroorgehl.

Zu den Gesungenen in Nordpoien sind ln den legten fünf
lagen noch etwa 0000 Gesungene au» den Kämpfen bei Rawa
und Rowo SRIafto hinzugekommen, so daß sich die Zahl der In gan,
Polen und Litauen in den legten vier Wochen gemachten Ge.
sangenen ans über 00000 Mann erhöht. Da die Masurenschiacht
allein über 100 000 Mann Gesungene ergab, beläuft sich der Ge.
winn an « gsangenen im Osten im Lause der letzten oier Woche»
aus mindesten» 100 000 Mann.

v « Kamps«m die Dardanellen.
Athen.  Einige Zeitungen erfahren an» angeblich zuoer-

lässiger vuelle, daß die bleherlgen Unternehmungen der ^ erblin¬
deten gegen die Dardanellen nicht die gewünschtenErgebnisse ge.
hobt hätten. Daher dürfe man annehmen, daß weitere Angüsse
gegen die Meerenge eingestellt oder mindesten» oerschoben würdeit.
Die furchtbare Beseftigung der Dardanellen biete der gioite große
Schwierigkeiten, die ohne die nachdrückliche Mitwirkung einer Land-
armer nicht zu Überwinder, seien. Bon einigen Blättern wirb die
Stockung der Operationen auch aus die Ablehnung der erhossten
Wassenhiise Griechenland» zurückgesühri.

Schwere angilsche Berlnfte oor den Dorda-
n e11en. Dg» holländische Pressebureau Lag»» meidet au» Athen,
daß nach dort umlausendrv Meldungen die Beriuste der Engländer
oor den Dardanellen setzt MO Tote, 310 Berwundete betragen.
Zwei englische Torpedoboote sind gesunken, zwei Minennnsröume
sind oernichtet, vier größere Schiachtschisse rorläusig außer Dienst
gestellt, » ei Londungeoersuchensollen semer 700 Mann an Toten,
Verwundeten und Gefangenen oerioren sein. — Die Dardanellen-
baiterien oersenkten Mittwoch nacht drei Minensuchsahrzeuge, wo-
raus sich der Gegner unoerrlchteter Sache zurückzog.

Don de« hils»kr«uz« »Prinz Eitel Art,deich.
WB na. Lond  o». 1». März. Reuter meidet au» New Park,

haß dar heutsch» Fils»kreuzer„Prinz Eitel Friedrich" Rewport
New» anlief, um erlittene Schäden au»zubessern. Er Halle an
Bord ungefähr 300 Personen, die er oon in Grund gebohrten
Schissen Übernommenhalte, nämlich oon drei englischen, drei fron,
zösischen und einem russischen, ebenso oon einem amerikanischen,
da» oernichtet wurde, weil seine Walzeuladung ai» Konterbande
i-ezüchnet wurde. Do» amerikanischeSchiss, da» „William Frye"
hieß, führte» elften oon Seattle nach England. Die amtr/v-n
Kreise Washington» behalten sich darüber die znm Eingang »e«
amtlichen Bericht» ihr Urteil oor. Da, größte oom ..Eitel grie
brüh" oeesenNe Schiss ist der französische Dampfer„Florla", der
eine Besatzung oon 7tz Mann und «tz Passagiere an Bord hatte.
Die anderen Sch'sse lind im » ergieich damit klein, «ns Ansrag-
habe Präsident Wilson gesagt, daß eine möglichst gründliche Unter,
snchung über den Vorfall angestellt werden so«. Alle Gesängenm
de» tjllfatreufter» „Eitel Friedrich" lind sreigeiasten worden, mit
Ausnahme oon oier Personen, die sich weigerten, einen Reoer» «i
unterschreiben, in dem sie sich oerpslichien, nicht die Massen gegen
Denischiandzu erheben. Der Knmawndant de« .« ein, Cftn-i

ÄErte , daß er zpr Ausbesserung der Maschinen und
Ressel drei Wochen brauche Die Behörden Norsoit», gegenüber
Newport New», sind beauftragt, den Umsang der notwendigen
Reparaturen seO-uftellen. Die Zeit, die demL>iis,kre-.,er zum
«usrothalt im Haien bewiOiqt wirb, bängt oon ihrem Bericht ab.

Haag,  13. Mär,. Gegenüber der Darstellung de, Reuter,
schen Bureau», gl» ob die össentüche Meinung in Amerika über die
Zerstörung de» mit Weizen beladen gewesenen amerikanischen
Schisse», da» oon Seattle nach England bestimmt war. sehr ausge-
bracht wäre, hat die amerikanischeRegierung sestgeftelli, daß dem
Dampfer de» Reutraiitätorrcht znstehe. Die amerikanische Re.
gierung empsghi dem „Prinzen Eitel Friedrich! »mier ameri-
konischer Kontrolle seine Reparaturen auozusühren, dnrch die da»
Schiss wiederum seesüchtig wird.

Eia« Kriegslist.
WBna. London.  12. März. „Daily Chronirir" meidet au»

New Park", daß der deutsche liiis,kreuzer„Prinz Eitel Friedrich"
an der einen Seite weiß und an der anderen schwarz bestriche»
war und damit oor einigen Wochen einem Kreuzer, der ihn oer.
folgte, entrannen sei. „Prinz Eitel Friedrich" war in eine Nebel-
bank geraten, wodurch der Bersoiger ihn au» den Augen oerior.
Bai» traf der oersoigene Kreuzer ein weiße» Schiss, weiche» er
für ein Posta,itrschiss aus der Fahrt nach Südamerika hielt. Er
ries da» wesße Schiss an und fragte, ob e» lein schwarze» Schilt
bade oorbeisahren sehen. Der Kapitän de» weißen Schisse» an:,
wartete, daß 18 Meilen westlich ein schwarze» Schiss an ihm oorbei.
gefahren sei, woraus der Kreuzer mit Bolldamps die falsche Spur
oersoigie.

KIiIm  mittailnngan.
Verhaftungen in Mülhausen.  Laut „Straßburger

Post" wurden in der legten Woche in Mülhausen siebe» Miiglie-
der de» « emeinberaie» oerhastet, angeblich wegen deutschfeindlicher
Aeußerungen.

WB na. Brüssel,  12. März. Der Generai-Goiioerneur er.
läßt folgende Bekanntmachung: Fn legier Zeit mußten durch die
deutschen Militärgerichte eine große Anzahl Belgier wegen versuch¬
ten Landeaoerroi» mit Zuchchou, bestraft werde» weil sie wehr
psiichiigen Qanhaleuten bei dem » ersuch, zum feindlichenLeer zu
gelangen, behiisüch waren. Ich warne wegen der schweren daraus
stehenden Strafen erneut vor einem solchen Verbrechen gegen die
deutschen Truppen.

London.  Laut „Daily Eiiizen" haben seil dem 13. Februar
keine neuen Trupoentranaporte von England„ach Frankreich statt¬
gesunden. Die Admiralität beabsichtigt, die ferneren Transporte
über Frland noch Bordeaux abgehen zu lasten.

V-B ua. Wien,  12. März. Die .Neue Freie Prelle», ichrcidl
"> dem Borschlag Lord « ereusord». Dieser Borichlag. sowie die
Absichi der rnglischeu Regierung, d,e gesangeiien Maniischaslei, vo»
Unterseebooten in Untersuchungzu ziehen und der Rechte der
Kriegsgefangenen zu berauben, sind nicht, ai» eine Erpressung im

grüßten Stil und ein vergeblicher Versuch, die Deutschen ein,',u<
schlicht,ü> zur willenlosen Duldung der eugiischen Gewalt. Wo»
die tapfere» Männer, die da» Unglück hatten, in englische Lände
zu sollen, leiden sollten, wird u> Deutschland die Kumpslust und
den Zorn erhöhen und da» Vertrauen aus die eigene Kraft und
den eigenen Willen steigern.

Räumung Nieupori »? Gemäß einer Londoner Privat,
depesche de» „Nieuwe Courant" ist Nieuportd»rä, erneute, Vorn
bardement au» deutschen Geschügen ailerichwersieiiKaliber» nun¬
mehr vollständig iu einen einzigen Trümmerhaufen verwandeit
worden. Da die Deckung für die englischen und belgischen Trup¬
pen kaum noch in Frage kommt, wäre die Räumung Nieuport»
wahrscheinlich, doch würde der vrl im Feuerbereich der englifü-
belgischen Artillerie bleiben.

Die Karpathenschiacht  stellt an die Leistungsfähigkeit
der Truppe» nachgerade Ausorderuugen, die man iu früheren
Kriegen für unmöglich gehalten Hölle. C» herrscht zuweilen eme
di» 25 Grad herumergehende Kölle. Ei» doppelter Kamps ist e«.
in dem die braven Truppe» stehen, ein Kamps gegen den Feind
und ein Kamps gegen die Natur, deren Unbilden aber van Offi¬
zieren und Mannschaften in bester Stimmungertragen werden.

Die englischen Arbeiter für den Friede ». Nam
in Rotterdam eingeirossenenLondoner Meidimgen berief die eng¬
lische Arbeiterpartei sür den kommenden Sonntag wieder über
4000 Voikaversamniiunge» ai» Kundgebung für die Lerbeifiihruiig
de» Frieden» ein.

Eine amtliche französische Erklär » ug  lautet da¬
hin. daß die Kriegahandlungen in der Champagne seil dem 10. Fe-
bruar da» Ergebui» gehabt Höllen, daß die Franzosen aus eine
Länge van 7 Km. in einer Breite von 21,  Km, vorangekommeii
seien. Ihr Vorgehen habe bezweckt, zu verhindern, daß die Deut,
schen Truppen nach Rußland senden. Diese» Ziel fei denn au,-)
erreicht worden. (Ben wirklichen Zweck der gescheiterten Osfen-
fine hat die deutsche Oberste Leereslellung am Millwoch bar-
gelegt.)

Gens,  13 . März. Offenbar infolge de» ausführlichen
deutschen Berichte» über die Kriegioperalionen in der Champagne
stebl sich der sranzöstsche Aeneralslab veranlaßt, einen nosti ein¬
gehenderen Berichtz>, verösseniliche», der die größte Zusriedenh.'it
Uber die dort erzielten Erfolge lokaler und ailgemeiuer Natur aus-
druckt Die Operationen Höllen die Franzose» In de» Besitz van
ilöheniiiiie» gesetzt, wobei eine günstige Bast» für neue Angriffe
geboten sei. Im ganzen, heißte» in diesem Bericht(der sich fidri-
gen» die van der deutschen Obersten Leeresieitung nerössenilichtrn
Zugeständnissezu Nutze»wchk. um die» gebührlich bret zu treten)
läßt sich die Situauan soiqendermaßen zufammeniasfen: 1 Sie
mar eine iMiinlerbrocheneFolge von lokalen Erfolgen und kostet,'
un» relativ schwache Verluste sowie wenige Gefangene. 2 Mir
bradjltn dem Fest,» enorme Beriuste bei. die höher sind, »I» die
oon den Deutschen letzthin in Rußland erlittenen. 3. wir zwang,»
den Feind, ans diesem"'unkte fünf Armeekorpsz» konzentrieren
nnd eine große Menge Munition auszuwende». 4. Diese Aktio»
trug z» den br'Uantei, Erfolgen bei, welche wir in Rußland und
England daoongetragen hoben. 5. Sie oeranlasseu den deutsche»
Generulstab, Erkläriuige, abzugeben, die ein Eingeständnis ste
beulen. (Das wirkliche Ergebui» der Kämpfe in der Champagne
ist au» dem Bericht der deutschen Obersten Leeresieitung zu ersehen. D. !lled)

WB na Lyon,  12. März. „Lyon Republieatn" meidet au»
Pari, : Der sranzösifche Lloyd berichtet, daß seit dem Eingreifen
der Türkei In den Krieg il englische, 27 russische. 5 belgische. 12
griechische, » italienische. 2 lchmedtsche, 10 rumänische. 2 dänische,
1 bollänbische», ein buig,irische» und 5 französische Schiffe im
Schwarzen Meer eingelchlaiien sind.

In Rußland  wurde dieser Tage unter Beihiise der Re-
gierung ein pharmazeulifcher Ausschußz»r Vef.hasfung feinender
Chemikalien gebildet. Der Mangel an Chemikalien und gewissen
Medikamenten, z. V. Aspirin und Antisibrf», wird immer fühl¬barer.

I n S e r b Ien herrscht(eit Lerbsl vornehmlich Banchlnphu»,
Flecklyphu» und Durchsallsieber. Den beide» ersten Krankheiten
stad bereit, viele Tausende erlegen, „amentliä, »ach de» Kämpfen
bei Balsevo, da die Leichen und Tierkadaver lange-::>..eerdigt blie¬
ben und die wenig hygienischeingprlchleien Lvspiläier überfüllt
Gä" U. Binnen wenige» Wochen erlagen dem Flecktyphus ,11
serbische und 23 fremdländische Aerzte, darunter zwei amerskaitische.

Englische Großsprecherei.
Rom.  Die englandfreundliche„Tribuna" teilt einige Cr-

narungen mit, die ei» dem Kabinett itsquith angehöriger Diplomat
aus der Dmchreise in Turin einem ihrer Mitarbeiter gegeben haste.
England werde Frieden mit Deuifchland nur unter Bedingungen
sthtießeu. die durchaus erdrückend für Denischiand» Landei und
Seesahrt seien. Auch wem, England im Kampf allein bleibe»
'"Ute, werde e» an Friede» erst beulen, wen» e» die Gewißheit
habe, daß Deutschland fern Lebe» aus de» Meere» van Anfang an
neu beginnen muß. Das fei nur gerecht, denn England hätte nie¬
mals die Blute des deutschen Kolaiiiaireichs gestört ohne die tolle
LerauLsorderung. die durch diese» Krieg un England ergangen fei.
“ ?n belästige nicht ungestraft die engtische Marine. Für England

t' l!>erst begonnen; er werde Uniqlaiii und unwider-
ftcQltd) sich eniwtckesti. ..Siegelt genüg, un» nicht." schloß der Di
ptomat, „w-r walle» Denischiand surchibnr ftrasen in seinen Lebens
argnneii- und Engiatid wird, welche Opfer es auch tasten mag,
Deutschland„zwingen, feine nationale Existenz van Anfang an nett
zu schuften. ,Es ist dnnkensweri. dnß auch dieser englische Dipio
mot uns affen die Zwecke und Ziele darlegl. die England in diesem
Kiiege nersalgi. lieber all de,, Barichußlarbeeren. die er da m
eyt englischer Uederheblfchleilin Anspruch nimmt, vergißt her
«an », daß zu einem salchen Kampfe zwei gehöeen. Solltee» wiek-
luh dahin lnmmen, dnß Dentschland„sein Leben»an »Infern an
neu beginnen müßte", io würde sicherlich England ein sotehes Er.
georn» damit ln bezahlen haben, dnß es selbst in einem ähnliche»
-'"stunde der Erlchapiimg wäre. Im übrigen ist es wirklich zweck
los. feine Muhe au die Widerlegung der englilchen Graßredigkeil
zu verschwenden. Der Krieg hat die merkwürdige Nebenwirkung,
daß sich seder bnt'ldie Diplomat znm Falstasl auswächlt der be-
kgnnttich eu, englilcher. lem deutscher Inp», ist.)

wie man mit un« aufräumt.
Unter der iranischen Ueb-rschüs, „Ungeheure Liiischtgchüinn

von Deutschen" derlchlel die „New Parker « laalszestung": Einer
unserer Leser in » roollnn hol sorgsöllig Rechnung geführt über
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Tages-Rundjchau.
Die Erörterung der Iriedensbedingungen.

»n« ..» « erlln l2 "Jliii 1. Die „Nardtrutsche Mg . Ztch

d , nun , . ' st bald lreigegedei, werde. » I.' P . inan «* *
M » n It. htb . .. unl. ies ülrtUels gegen

V Ollen..,» en Diskusstan . her dw ' n. >ch n ^ »deueh
L :7 ^ l^ 5lLdn "" Sie 'rrwrl !̂ ^ '» °Ä ' den^°^ .
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gegen . >» h I lim...« U<r ■ . 6n jj -e in,er nnm. er

Lr !!dê Ä °^ ^ "!'i' de den Lieg im Felde ..ich' b schleunige»
wii.de. Dar..»! kommt es an.

Aus der itaiien̂ cheu Kammer.
... ,1 >01,Ut . Der ..Megagero" berichtet aus Kammer-

, . 1 ... >i ))i,.i|ter|>niiiScnl Lalandra auf eine Ansrage des
m.a ordne. .. "appbe .rdie angeblichen Berha,.d angen mit den
1 , , „‘eiuiteite das, lirörterungen hierüber nach nicht

™ °V !! ,cinu ,!.l, die aas,erste Uii. tr derart beunruhigt
opportun . ■ <■ olie.dings niemand etwas davon ge-
i.' uster °e>. ..« leilagt >'« » ' ^ ini die Gemüter beruhigen
" " ' " '.. .n " .. mdi 8r ^ ^ h » nwa mst laigenden Warten : Ihr
S ' l ' tf ! « euro .he,.iter«; «unfl hübe. Ihr stach etwa,
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»usterardeutüch für hefried.gt.

LHina und Japan.
s >0U >, o Ue u » a,1 e » . 12. Mär, . Nach der „Nawoie Wren .sa

wmmM
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«echte aus Bergwerksbestst.

>,.-! de. ..... .gigen I .. » >t u>e >i t t. » >. ,. « st i>st' ie>"
tlcinc « erfchiebong .... Programm e.ngeteeie ». als die Gech .s
iv na erl ..... I l 80 Uhr beginnt , « lau tritt Visa erst um 18 h

In tlrlinbciui , Not um 10.45 » Ist in Hochhen » an . ^ aigedeiiea

«rö !' aui, !ibglngen, " !^ n"die^Testrwhmer M « » « J*normt ueriehen « » « >ebr,n, wird um 8.« , » l>r von de . .n .ey.
schule aus abmarsch .ert . >'

- Die Besitzer von Siru| tfubr,cuger ! machen wie " tts die Pe
kannl .nochung über Zulasiungsbescheinigunge » nach de», l4 . Mar,
ln heutiger Rümmer ausmerkiam . , .

• Die Bei .icher des morgen stallslnhenhen oaterlandi
scheu Abend, 'eien daraus au merksam gemacht , hast u>. « e
Un nicht wie seither aus ° « ° ° rge
schrllstr .-n Jahreszeit aus 8 Uhr leslgrsetzl ist . - , . .

1. „ der 9hifiuil)lUHfl der riegO ' Satnt lic n
u n t e rft Tuu n « usw . verweisen wir aus die Bekanntmachung

» Wir erhalten folgende Mitteilung : Derder
Bank für Handel und Industrie tDarmstadter Baut ) hat die um
Wandlung der Wiesbadener Niederlassung >n eine ülliele  he
schlossen. Da diese „ » n.nei,rlge Filiale - - als ei,>,ige La
hl . ,l»e„ « laue eine Devasilenla , e unterhalt , so durste diese Mas,

S-L 2"L'S >r« L>!"'L7 ALL«
Plaste Wiesbaden und seiner Umgebung zuerlennl.

> -z„ , .01 e l t r u ■« i o g rl >h kommt ,i aus,er ander . »
«orsühnmgen der graste Film „Die Lehn,acht nach der «rosten
Well " zur « vrsuhrm .g.

verelnshlawelse aus 3n | et «»e
. Dü » geraussuhrgesoII ichit.  fieule astend « Uhr

Versa ».,» lmig !>» Gasch.» .» zur Insel - heul,
»Reserve , u . 1! a .. d.v e l, r v e r e . » . S <nisiufl . den 15.

t , Ml, , .»vualli .he « ersanimlung im « ereinsheun.
» M « n n e r q » a r I e l l . heute astend 8 Uhr austerordeut

liche Versammlung im « ereinslakal.

L!7"L .'eü' dle'«engest̂Un7 eT «Ä Ä » “Sr
chausstur besahen sie den Findling . Da kam
4,(K)0 Mark in barem (BcUt  ind zwei Sparkassenbüchee üder
Mark , um «orschestt . >0800 Mark ! Die ganzen elnkalslerte ..
Rechnungsbeträge der unoorstchllgen Mepgerssrou . Den hos,.
nunasvollen « eirlchchen schwoll der tarn über diesen uuerwaele-

R«ndraz *Thaat «r.

Klein « mittellung « *
lUitl,lauster De. v. veldmann Hollweg ist am 2l . Mar , zehn

Jahrn preus,lscher zlrankhel . beurlaubten

ÄfftafÄtfr iorl & hmnh „», das königliche
Pasta « herumging , was ., » seiner Festnahme Veranlassung gab.

Kcpr -chagen . Generell Fr euch war nicht hem . Zaren . g. ie
saische Nachricht beruhte ans einer Verwechselung.

Ilerlln De». ..Berliner 'Lageblatt " zusaige weist die ^ .Dmes
- > du '.,.!,, Jahrhundert noch nicht dage .resenen ,rail h> ,

, V r h Jeirpier von Amerika nach stngia .' d >e
L . Ä . Ihne " bMÜ .chet da « dam » , das, der Lomp -r
'Ärn >.." insolge de» Streik » der DoSardetter . .. stiberpool eme
n»,n « b>, >., »» X .Rät , ieftgehalten worden sei und da
«n 's ' tentelv »,, tat iinSe, . l e Lamvi . r . « .- delxhü, ^ « »' «" '«

All es baden >2 März . Am Donnersiag sand ein ein-

N 7 . .VV .'r . 'L . ' S.

Stieg zur allgemeinen Memiitii » tom .ni . »ihcnb * t£lu
« . Iler «eu .it« s'terru » osgauer de Lchtust de, Mmd «.

(flniftcr . Sianbnwhrmunn <sc»)inutU' niU' u : . 3 « JeJ *.
biMnsVi *i«l>r trat der OJafl als ? onnMr Lvw auf.

SSSSSrf tyK

lÄemiii . Äuen le.flt. Wir kennen endlich m" e,e t>rb,e ...de

mwmm
last ,.ud einen storbeerk . auz aus.

.sollen « ist,chch- n lä' woll der « omm
ien Reichium . Zwei Lage saug machten sie Streiszüge durch « er
sin, wobet sie da » Geld mit vollen Händen ausstreuten . Inzwi-
schen hatten hie Mütter von drei her « urschen Kenntnis von dem
Diebstahl erhallen . Aber anftall Dtr Polizd . 6ie hS “f ' J“ ' eo
Ilahlen Ile lelblt nun das Geld oom Boden und vermauerten es
'kunstgerecht im « ! ller lhee . Hanse . H' » wurde ' ndUch van » r .-
.»snalheamien am leftte » Sonntag der Schatz gehoben , lkln Lell
trr Gelder , drr in Müllkästen oerdorgen bezw . ln ein « Sandgrube
ve. araben Irin soll, konntr » och nicht gesunben werden . An oem
Diebstahl sinh lm ganzen elf Personen beteiligt , dl« >»>lgenomnien
wurden . Und ans den apselstelstende » Schulbuben sind über Raeyt
Verbrecher geworden.

Au , hem lageb .ich eine , Uelcgosreiwllligen unjeree Jutzarl .lle . ie.
Am ll . 'November gingen wir in unsere erste FeueAtstung

und b. selste» eine schwere l2 Zenlsmeser -Vaiterie . Das Srh >est. ..
ging gleich am erste » Tage las und wir e.zieilen auch Trester,
liniere Freude war » nheschreidiich . Zun . ersirn Mal halten in.r
schar, g! ,ch°„ eit. und aieich ans den Feind >„ ,ere Feeude wäre
noch viel geäster gewesen , wen » wir o.e Wirlung hailen d. obuast

! tfi feiiCett . Ader da « ist NU» mal bei he, schwe. en Arl .ueru
meist Nicht anders . Mm . schiestt ..ach Zahle », und >>» ' n^ >
Mensche». Am >8. 'November ruäte .i wir um unsere , « alle . »
ein ,.aar Äiso .nelee »a>t , vorn an den Feind . Da es a .» Tage
»ich, an,lug . nahmen wir den Umzug nachts vor . A , p aust .

. >>! -rht verael .e .ch nie Os war bitte , halt und «er « ehmbohen
(ist, glaube , ganz TOufureu belicht aus üch .u , wo , jj‘ | nhn ' ' - ■®1*(Vi' fiiuihtf «inacn ul jo oujvi  uo . u:urto . 'übet bu Bettung ,n
hirmii -uIf5u ! ö :t* birftn Km \i ihren Bc.ttent .nter agen
11,ib hu .m ab In die neue LnUungi Dari «infl h e ’Jrbe . . er
liditta los . '« Ol. „ achls i l!i,r tu« .norge .i» um 8 Ul.r brnuchl.
wir i;.tr ou ;u. um den Boden t»' r die cKUuim zuren,t «11 hnrfu
«nb um 11 Uhr lullte die Bakterie {cim^ erdt sein. O-a mt  Uran .nn
Arbeit . Selbst d.e bei uns e.n.,estellten « ergleut, - me nten . so
hüttoii sie nocl) nie gearbeitet . Aber tui» waren um 11
Unser Quartier und die Hücf>e uaren aus Viticin «jijjLÄfÄ*
Das Vssenha ^ n gestaltete sich ?.u crner flesun^ n UeibcE g.
Man trelh im Chausseegraben . denn die iiussen lchohcn selbst nach
(Sititflnen gle ch Schrapncll »Bollsatven . v.ri) hatte vorher me ge»
mit.  wie tlein sich der Mensch machen kann . Man « Mt ^ be»
derartigen Anlässen sa gern aus ferne " ng .miece ..de ^ 'chcin g.
Dranben war es ;chlie»trch des,er . ais un Vuarl .er . cu -em bnlb
-erschossenen Änsthattse . (*mual die Aussen die, le.dige Angewohuheittsttranuten und Lthmpiie 'lts nach oembitten .' öfter eln ' paar hundert (»iranaUn und Lehmpuelts nach dein
gliicklicherweis« weltliiujlg ausgebau . ru l'Iutshas zu
mii5 eil, schnurriges i»e,ui,i . wenn mau harmlos .. seiner « uh»
fstn u„ » p,östlich die Lchrag .eülugei » durch aas Ziegeldach seg. n.
'Aber mau gewähnt sich m> die' russischen. Sch . agnells . .

Unser Schsestrn haste sehr gute » Orsvlg Sch . Halee ilnsv, «li>
Sstäek. als sch », ' e dr .i anderen Leuten van meinen ., dem ä « Oe-
schäst sehr gm harmamerte . Wir hasten ledcr »her ltiä Pi .mv
Neliuge .vich, und dieser Fülle „ ngemesscne Rulstn Lse „ e ste> der

... «sti ' sterie arr i' .chi .,it (Neid zu stezahieu . b«.r hast . ..
auch bald den öpistuamca drr „adgellisiie .. k'ieschüstded.enuun
weg . Os ist aber Vach eia schui.es Grsuhl , .wem . es he.st. »Das
driiie W. jrhüi, h»> aau 21 S .I,..s> Ib « ulltrefier .' . . ..

Am Ist. Dezember liiert» c«: ..'« ' er i,u'd)lc gern nt tun 6d )üM .i
»rohe , an eine 8 Zeuluneler «astrrw.  ese bssarr,ländlich wall .e
lch svserl . Os mmden nur l.nve . heiralrte Lrule ge» o.»N.tN v..d
den Verzug huste ich jn, Gatt sei Dunl ! ,,ür den Fustartsller Ilen

ein jU 'llio .utiSo uu die 8 III . dnsselbe , wie si.r aen Jns .inlersslen
" . hasten d.e 'Lasse , se d.e »Todesest.e PaironIIIe . Poeüsche Le» ,

bal .er .e" geiansl.
Wir .vaikrlle » also ..... l2 ilhr abenos los . Unser Fustre . m. ..

der IrmLsturmü .janlsrls äuttsieri « uu » m. eintuo 8-eeuser ennang,
hast wir Irden Augeudiiil b.s zum llogpei im Mornst eines der
vielen Zusiiistchen versanken , und es war sa dunkel , dust wir ein-
ander vnsassen .» „ stlen . Nach einer Wanderung von ». Stunde .,
uro . rn mir endlich da . an ucr Itnppe eines nach dem See ste.I al»
fall,ade » Hügels , lieber .edem de. beiden . .. Brust, « bell,len de»
wrabeus stehenden tsteschüste war ein Daä , gegen Srhrupn - llkugeln
aus « amustammche » und Orde . In den nächsten Tagen uerhiclt
„ch der Feind ziemlich . „ bifl- Or sparte Munition . Wir legten
»„ » auch eine weise Mästigung aus und hütest-» .».», fceni Ucu , u.. ' ii. / . . _ d. lirieonK errtnUtett StA »lfllVlit|^ rin»werken. Aber am Heiligen Abend ergrissen die Russen d.e
JnsUat .ve m.d es ging recht lehhasl her . Und dach war es nur das
Andante zu der TympHonär am >. Feiertag , sie setzte NM 7 Uhr
ma . g.-'-.s gleich In »olle, . Aliorden ein . Lchliestl .ch uuid )te alles m
cirtr H. llenlarm unter . De, Ci, .druck einer solchen ArlMer .e-
schlecht isl .. ich, zu beschreibe.ii Unsere Slellung war »ur eum,

Meter laug , und aus diese» «seine -- tre!sa,e .> sind an diesen.«»

und.. jjiattii ubsahren ivnnen.

Lgsalberichte
•mb  uatzautscht « a- AM« .

«lebrid, , bei, 13. März 1010.
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Rotion ui* bequem au ». Denen gegenüber strh ' ober eine grafte
Anzahl von Sie, “ die » ich. nur eine |
marten übrig behalten . Wenn nach aus de,, Ausweislarle » oet
Vermerk steht, dal , sie „ ich, i.detiragbar sind, so » t e- doch gestalte -,
m i ■ i e ,e, o Marlen zu vrrschenten . Nur dars , e . .. H a n d i
» ,̂1' den » erden der strasbnr  ist . Damit wird a „ ° e,„
alnü , hier « u»flleüh geschajie -' . Ban « orteil ist eo iebo .h, wem.
fccr d- ( s- iu .' Matten nicht ausbraucht , sw nicht unser der hanb
„ .. . .„eil saust eine Familie überreich mit Marsen m .- ge-
sta,lei '!a»iden kann , sondern wenn er sie aus de... Magistrat zuruck.
, > „ uni.  dieter sie au die Familien oetteiien luun , d.e darum
eviuthen . Dem , ans»»,irrende .. Publikum also eulslrheu aor keine
-ünleriakeiie » AVer die hiesigen Bäcker beschweren sich sehr über
i£ A u ' . ' D .e Elollung in ihren , Geschäsi ha , durch de" uoer-

S ! n.an , am 8 „ de der letzten « od, . nsth ' » « « « >
drei Page , sondern io ziemlich die ganze Woche n, .ge»a st, . und

tiöurd ). da » trog der AussuHrverbote ans de" umUegenden
OrtWuiiU' .i immer no -h eine Menge Mehl und Brot dort au », und
i i.' r eeogcttihtt worden ist. Das war deshalb möglich , weil wir mit
i r Ciiijuhrung der Brotmarken den Ortschasten gegenüber um

ne Woche vonms waren . Dari . onn .e m. « also 'nach ohne ,ale
m0.i dieser Woche ati wird das anders , oenn

umn Montag an' gibt cs auch in, Landtreis Wiesbaden Brot,
marken . Wenn dann noch jemand die genannten Waren ohne
Maile abgibt , dann oerlieit er das Anrecht auf Mrederemkaus der
fllirirlja.’- Menge m.d da .. ., dal er d,. s 'Nachsehen.

pM -MKLMZ
dewUUgt7sow >e 1375 ’JDInrt 13 Pi », zur Deckung
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herab «?,etzle Wststersas, der 'Nes.I,- .itriegsu .. ser lützu - g st. -stras.
rnrn aus die Herrtchenden Teuerungsverhaltnisse des. ) \
- . Br a m ln g hleie 3 Wart städtischer,es,S zu zahle ., und auch

? . u ch st Sw7t wie bisher zu zahlen . Dl » Me rausgabe.
welche dee Slad! dadurch erwächst, be.rug, b.s zu.» l. Ollobe.
128 Gl» Mark . _ _
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vermischtes.
ficbltnt (Sine aussehenerrege .,de Verhasn .ng erfolg e bor

einlncn logen die liier da » Stadtgrspräch bildet . Der
«enera ' agent Ada .» stanrabtz . zuletzt Feldwebel . .. einem hler
stehende .,“uandwehr Vatalllon , soll sich de» L- ndesoerra es sch . d g
gemacht haben . Das Gericht der ztomn .ai .dan »r « oble ^ hre
beeil,lein e,liest eine « elanntmachm .g. vast >0^ dg» « ernwgen
des C . die « elchlagnalstne verdangt wird . 8 . soll be . « oben ue,c
nmnri für die Heeresverwaltung bedeutende ttnregt .imasggteueil
begangen haben . ' wurden Hie? und ln eine ." Nachbarorte ehr
vr' eu.ci.de Geldbclräge , wl : es hristl , ...eit »de. eu .e MM,o .i Mar.
gesunden und bereit » belchla,nahmt . Die llmersuchung wird sehr
nn .sangrrich gestihri . Auster «lanrady sind null, mehrere ' .ud . re
Personen hier m.d anowäri » ... d.e suche verw .cke.i.

vom Schlosser , »m Hosopeensängee . Franz Lachmann . der
ehrmaiige Schlosser >„ der Lokomalsobouansiast Henschel >1. Loh
in Hassel , der in dirse.n Ja ',re im itasseler Hostheater al » L
nu ’lrelen sollst', fleht im Felde . An . Geburtslage c '> ilaistr, , l,at
er in einer hirche nur dem gesamte » Geueraislab gestMgea m.d sv
gesalle ?., dast der kommandle -rende General il.m selbst seinen Daul

“ ““' vcrUnre Nangen . Die Märlte sind das Darada der Jagend.
Und die Heiner, ^ ..nichtguie zeigen vor den Aerkanssbude ., a
schon versteckt liegende lksgenschasien . sie di r null eme
Aviel dort mal . ... Stuck Psesserkullie .i »illqel >eu hechen . Aus
dem 'Neuköllner « ochenmarll bei Berlin l ' r - W »,. auch est, «mar
dieser uerhesstungsvaUe, , Fr .Mstchrn umher . Äre ttMstesst, . An
acn waren immer auf der Suche nach „Beute . Mancher « psci

I hatte schon dran glauben müssen . An dem Aerkaufsstand einer
! Mehgersfran lag neben einer Wurstschiissel m ^ elhmflopopn . rin

ii.
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